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®ie neue, 20 m breite ©trai3enbriicke (leb. 276) überipannt Den 30llkanal in 62,6 m

3urchfahrtmeite mittels 3meier geglieDerter 3meigelenkbogen mit magerechtem 3ugbanb 5mifrhen

itetnernen, mit ®ranit nerblenbeten QBiDerlagern (11nterleante Giifenbau + 8,55 m .f). 91., Das

mm 3,50 m über mittlerem bothmafier Der (Elbe). S)ie 3‘ahrbahn beiteht aus ®artholgpflafter

«3arrah) auf $etnnunterlage, Die $uhmege iinD mit (ßui3afphalt auf eifenbemehrten 23eton=

platten befeitigt. ‘Die $eleuchtungskörper iinD in Der Q3rücleenmitte unD an Den Q&rückenenben

angebracht. ®röi3ere, in mittelalterlirhen ‘30rmen gehaltene 23aumerke (2lbb. 276 mb 277) mit

einem 45 m hohen llhrturm, aus 9)tuichellmlkitein, betonen an beiDen SBri_ickenenben Die

wichtige 93erbinDung 5rviichen SollinlanD unD 30llauslanD. Shre (Säiebel iinD in Gichenhol5=

iachmerk mit gepußten %"iillungen hergeitellt unD mit reicher .Sjolabithauerarbeit geichmüdzt.

 

 
leb. 281. {Sufigangerbrüclte über Den 6tabtgraben.

leb. 278.) ‘llbb. 279 aeigt Die ‘Zlusb‘rlbung Des iteinernen @rkers vom $orbau am 932e3berg,

®“5elhe'tten Der “l3rückengelänber gibt ‘Zlbb. 280 mieber.

% ®telle einer abgöngigen, für Die (ßemerbeausitellung von 1889 ausgeführten .5ängebrücke

murDe 1909 eine enbgiiltige ‘Sui3gängerbrüche über Den GötaDtgraben erbaut, um Die lebhaften

qserkef)rsbe5iehungen 5miichen Den ®taDtteilen C6t. ‘ßauli, Gimsbiittel unD Der SteuitaDt aufrecht=

äuefbalten unD um bei Dem 1909 abgehaltenen 5)eutirhen 23unbesfchieigen Die Durch Den 6taDt=

9f_üi_)en voneinanber getrennten $eile Des $eitplahes au nerbinDen. ®ie eiierne, 5miichen iteinernen

‘1>Ie11ern unD $BiDerlagern erbaute SBriicke (übb. 281) überipannt Den C5tabtgraben nebit Den

““grenäenben Uferanlagen unD $uhtnegen mit flui3eiiernen 3meigelenkbogen in C5ichelform von

“ m_ ®pannmeite, Die 5ur Q3ermehrung Der 65taaneitiglteit ichräg gettth finD. %ogenfenkrechte

“‘}_b 1e ein flui;eifernes 6tü3enpaar in Den beiberfeitig angren3enben ®eitenöfinungen itii3en Die

8°"€lstriiger, Die Den aus Querträgern mit Da3miichen geipannten (£ifenbetonplatten gebilbeten

}}?b mit (ßuBaiphalt abgebeckten 5 m breiten ®ehroeg tragen. {Die $etonpfeiler Der 9Jlittel=

°finungen (‘llbb. 282) iinD im unteren Seile mit ©ranit, Darüber mit RIinkern nerblenbet. {Die


